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Di 24 Konfi Morialtath, Jelob 
Glatz in Wien, hat, in Bezug auf 
feine litterariſchen Bemühungen, und 


insbeſondere auf ſeine ſo eben bey 
bar, und auch durch die neue Bil⸗ 


dungsſchrift (Woldemars Vermächt⸗ 


Cotta in Tübingen erſchienenen Bil. 


dungeſchrift: „Woldem ars Vermächt⸗ 
ein Buch für 
ünglinge, zur Bildung und Vered⸗ 


ih an feinen Sohn, 


lung ihres Geiſtes und Herzens,“ 
von Sr. Mafeſtät, dem Könige von 
Bayern, ein Schreiben erhalten, in 
welchem es unter andern heißt: „Der 


allgemeine Beyfall, den ſich der Hr. 


Konſiſtorialrath Glatz durch die Her⸗ 


ausgabe feiner Erziehungsſchriften 


Sion feit nufreran Johnen bre 
habe, mache dem Könige die Erſchei⸗ 
nung eines jeden Produkts, daß aus 
dieſer Feder fließt, vorzüglich ſchätz⸗ 


niß an ſeinen Sohn) überzeuge ſich 


der König mit Vergnügen, wie eifrig 


und thätig der Ver faſſer auch auffer 


3 feinem Berufskreiſe für das Wohl 


der Menſchheit zu wirken bemühet 
ſey, und dadurch zugleich ſich neue 
Anſprüche auf des Königs vorzügli⸗ 
ches Wozlwodlen erwerbe.“ 

a Aus- 


„ 


die 


chricht von den Bewegungen, 


weht das Glück der Nazion ſtoren 
unk untergraben, ſich erboten, zu 
Wiederherſtellung der öffentlichen Ru⸗ 
he zu dienen, wo man es gebrau⸗ 
chen wolle. ‚ße aiferl. Hoheit der 
Generalſtatthalter des Reichs, zufrie⸗ 
den mit der guten Geſinnung und 


dem Patriotismus, welche dies Kor 


beleben, und in Betracht des Ein⸗ 


fluſſes, welche deſſen Gegenwart zu 
Erreichung eines ſo wichtigen Zwek⸗ 
kes haben kann, wird daſſelbe mit 
demjenigen Zutrauen gebrauchen, wel⸗ 
ches dieſes ausgezeichnete Korps ſtets 
verdient hat.“ — Das nehmliche 
Journal meldet unterm 9. Juni, daß 


der Generalſtatthalter alle Ordensge⸗ 
nerale und Obern, die ſich in Ma⸗ 


drid befanden, zu ſich berufen, und 
ſie ermahnt habe, als Diener eines 
Gottes des Friedens zu Wiederher⸗ 
ſtellung der Ordnung und öffentli⸗ 
chen Ruhe aus allen Kräften mitzu⸗ 


* 


wirken. 
Spanien. 
Bayonne den 7. Juni. Heute 


Abend um 9 Uhr hielt der König 


von Neapel ſeinen Einzug in hieſige 


getroffen hatte. 


tier in Marſae genommen. 
tazionen der Spanier, desgleichen bür⸗ 
gerliche und militäriſche Beamte ſind 
ihm vorgeſtellt worden. 
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Im Diario de Madrid vom 8. 

Juni lieſt man folgendes: „Das 

ne der königl. Leibgarden hat auf 
a 


Stadt, wozu man die größten Anſtal⸗ 
ten bereits einige Tage zupor ſchon 

jen hat & Mete wur⸗ 
den mit allen Ihrem Range geziemeus 
den, Ehrenbezeugungen empfangen. 
Diefer Einzug, der bey dem Scheine 


der Fackeln geſchah, gewährte durch 
die Verſchie enheit und durch die gu⸗ 
te Haltung der Truppen, die ſich im 


Zuge befanden, einen ſehr ſchönen 
Anblick. Der König hat ſein Quar⸗ 
Depu⸗ 


Madrid den 4. Junk, Der inte⸗ 
rinliſtiſche Sekretär der Staatsdepe⸗ 
ſchen hat unter dem 23. May fol: 
gende Nachricht publizirt: „Sr. kö⸗ 
nigl. Hoheit der Generallieutenant des 
Königreichs hat für gut befunden 
zu befehlen, daß man die Fahrzeuge 


der vereinigten Staaten von Ameri⸗ 


ka in Freyheit ſetze, welche in den 
Spaniſchen Häfen als von den Eng⸗ 
ländern durchſucht, angehalten worden 
waren. In Abweſeuheit Sr. Hoheit 
Don Miguel Joſe de Manza. Un⸗ 


terſchrieben: Pedro de Cifuentes“ 


Dänemark 


Aus dem Holſteiniſchen vom 20. 
Juni. Hier hat man folgende Nach⸗ 
richten aus Kopenhagen vom 14. 
Juni. „Kaum iſt die letzte Engli⸗ 
ſche Konvoy paſſirt, und ſchon iſt 
abermals eine neue angelangt, die 

am 
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am Sonntage, 55 Shift ſtark, durch 
den Sund gieng. Sie ward von 
Schwedischen und Engliſchen Kriegs⸗ 
fahrzeugen in ſolcher Anzahl eskor⸗ 
tirt, daß man von Helſingör aus ei⸗ 
nen Angriff nicht für rathſam fand, 
vorzüglich, da ſie ſich ſo nahe als 
möglich unter die Küſte von Schwe⸗ 
den hielt; doch ward von Kronburg 
auf fie gefeuert, und nicht ohne Er⸗ 
folg, da man deutlich bemerkte, wie 

mehrere Kugeln unter en zuſammen⸗ 
1 
dieſe Schiffe geladen haben, weiß 
man noch nicht. Sie richteten ihren 


Lauf ſüdlich, und ſind geſtern bey 


e vor Anker gegangen.“ 
j a nee 
Zreifhen Langeland und Fehmarn 
ſoll eine 0 feindlicher Schiffe 
kreuzen. Zu Holſingör hieß es, ve 
der König von Schweden bald i 
Schonen erwartet werde. Auf * 


am Donnerſtage genommenen. Schif⸗ 


fen befand ſich eine bedeutende An⸗ 
zahl Gefangener, wovon 84 Maun 
eingebracht worden ſind. Die Brigg 
allein hat 8 Todte gehabt; dagegen 
erhielt unſerer Seits nur ein ‚eimis 
ges Kanonenboot eine Nicochetkugel, 
die ihre Kraft verloren, hatte, und 
im Fahrzeuge ſtecken blieb. Eine 
Engliſche Bombe ſchlug die Hab 
iner ledigen Jolle ab. en 


Nach dem nunmehr bekannt ge⸗ 
machten offiziellen Rapports des 
Kommandeurs Krieger über die AR 


— 


aufen einſchlugen. Was 


| faire am 9., beſtand die engliſche 
Konvoy aus 73 Segeln, worunter 
eine Kriegsfregatte, 4 Briggs und 
verſchiedene armirte Schiffe, und 
unſere Ruderflottille aus 21 Kand⸗ 
nierſchaluppen und 7 Mörſerſchalup⸗ 
pen. Die Bombenfahrzeuge erbffne⸗ 
ten das Gefecht; 11 Schiffe der 
Arriergarde wurden abgeſchnitten, 
und davon 8 mit Einſchluß der Kriegs⸗ 
brigg genommen und 8 verbrannt. 
Der übrige Theil der Konvoy ward 
durch 8 Kanonierſchaluppen verſolgt, 
und die konvoyirende Fregatee ſehr 
übel mitgenommen; doch unterfagten 
Dunkelheit und Vorſicht das weitere 
Verfolgen, da es nicht unwahriheinz 
lich war, daß die Schwerifche Flot⸗ 
tille von 21 Kanonenböten vwerfuchen 
würde, die unfrige, welche ſich über 
2 1 Meilen von Drage entfernt 
ö Pi von den Landbatterien abzu⸗ 

chueiden. Dies gefchah. jedoch 
nicht. Der Lieutenant Lütken, wel⸗ 
cher die Kriegsbrigg the Turbalent 
beſetzte, iſt zum Chef derſelben ere 
nannt. Dieſen Mittag war die zu⸗ 
letzt angekommen Konvoy unter Se⸗ 
gel, und ſchien der hie aufn 
zu wollen. i 


N u 51 land. 
Petersburg den 28. May. Die 
in Reval, Riga und Libau angekom⸗ 
menen Schiffe mit Kolonial⸗ und an⸗ 


dern Waaren haben noch keine form⸗ 
liche e zum Löſchen a 
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weil iter Zertifikate, daß ihre La⸗ 
dungen kein Engliſches Eigenthum 
ſind, noch nicht geprüft und richtig 
befunden find. 


Das Ruſſiſche Kür von 968 
Mann, welches unter dem Admiral 


Budisco die Inſel Gothland beſetzt, 


und dieſelbe wieder geräumt hatte / 
iſt bereits in Libau zurückgekommen. 
Auf den Vorſchlag des Miniſters 


der auswärtigen Angelegenheiten und 


des Handels, Grafen Nik. Romen⸗ 


zow iſt bey dem hieſigen Werft eine 55 
Shiffsbaufgule für 20 Eleven aus 


dem Kaufmannsſtande errichtet, und 
von Sr. kaiſerl. Majeſtät Allerhöchſt 
genehmigt, und die Summen zur Un⸗ 
terhaltung derſelben bewilliget worden. 

echs derſelben werden gänzlich auf 
Koſten der Regierung unterhalten 
und unterrichtet, die übrigen können 
für den äußerſt maͤſſigen jährlichen 


Beytrag von zoo Rubeln den Un⸗ 


terricht benutzen. 
Ein kaiſerl. Ukas enthält Folgen: 


des: „Dem Generallieutenant, Für⸗ 


ſten Bagration, haben Wir, in Er⸗ 
wägung der ausgezeichneten Verdien⸗ 


ſte, die er ſich aufs neue in der = 
tzigen Kampagne gegen die Schwe⸗ 


diſchen Truppen erworben hat, auf 
zwölf Jahre ohne Zahlung des Quartz 


in Arrende verliehen, die im Lebens⸗ 


laͤnglichen Beſitz des wirklichen Ge⸗ 


heimeraths Ludwig Tißkewiez und 
deſſen Frau ſich befindende Staro⸗ 


tion, 
Tode der gegenwartigen Juhaber 


den 21. früh um 


| feyen im Gouvernement Grebe 


Eißiſchskoſe und Dubizkoje. Wir 
befehlen daher, ihm, Fürften Bagra⸗ 
dieſe Staroſteyen nach dem 


derſelben gehoͤriger Art nach abzuge 
ben, und ihm bis dahin Jährlich vier 
tauſend Rubel Silber aus der Reichs⸗ 
ſchatzkammer aus zuzahlen“ 


Auch der Generalmajor Berg hat 
de en in ee an 


wisiente en. | 


Jes im Kircheuſaat rs 25. 
m, In der Nacht vom 20. auf 
5 90 Uhr verbreitete 
ſich über die egi von Ferentino 
eine außerordentliche Finſterniß. Noch 
wenigen Minuten erblickte man guf 
den benachbarten Gebirgen fehr helle 
Flammen, die bald darauf in 2 gro⸗ 
ße Feuerſäulen zuſammenſchmolzen, 
die ihre Richtung von Weſten nach 
Süden nahmen. Dieſe 2 große Feu⸗ 
erkörper eilten mit der Geſchwindig⸗ 
keit einer Kanonenkugel dahin, ver⸗ 
einigten ſich unter einem fürchterli⸗ 
chen Knall in eine Fruerkugel; diese 
zerplatzte endlich, und die Flammen 
fielen, wie bey einem künſtlichen Feu⸗ 
erwerke, zur Erde. Der Knall dau⸗ 
ette ſieben Pulsfchläge, und wurde 
5 allen N Gegenden ge: 
Ört, 
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Anhang zur Krakauer Zeitung Nie. 56. 


Avertiſſemente. 


Vundmachung. 


Zur Beſetzung der mit einem Ge⸗ 
e jährl. 200 flr. verbundenen Ja⸗ 


ar: Stadtkaſſiersſtelle wird vom 


galiz. Landes⸗Gubernium der Konkurs 
4 den 1. Auguſt 1. J. mit dem Bei⸗ 


ſatze ausgeſchrieben, daß diejenigen, 
welche dieſe Stelle zu erhalten wuͤn 


ſchen, und ſich mit der Kauzionsfaͤhig⸗ 


keit von 500 fr. auszuweiſen vermoͤ⸗ 
gen, ihre mit den Zeugniſſen uͤber die 


Kenntniſſe im Rechnungsweſen, und 
Laſſamanipulazions⸗Geſchaͤſten, dann 
über ihr moraliſches Betragen verſehe⸗ 
nen Geſuche vor Ausgang bes obigen 


Termins beim Przemysler k. Kreisamte 


anzubringen haben. 


Lemberg am 27. Juuy. 1808. | 


1 


Kundmachung. 


Zur Beſetzung der mit einem Ge⸗ 


* 


alte jährl. 380 fir. verbundenen Syn: 


dikatsſielle beim Magiſtrate der Stadt 
Przeworſk, wird ein 


neüerlicher 
Konkurs bis Ende Julius J. J. mit 
dem Beiſatze ausgeſchrieben: daß die 

Ompetenten ihre, mit den Wohl: 


a faͤbigkeitsdekreten aus beiden Linien, 


un Moralitätszeugniſſe verſehenen 
eſuche beim Rzeszower k. Kreisamte 
anzubringen haben. a 


Lemberg am 23. Jun) 1808. 2 


Von dem k. k. Landesgubernio der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiemit bekannt gemacht. Nach⸗ 
dem der Ignaz Maeiejowski kavalko⸗ 
wer Vogteybeſſtzer im Radomer Krei⸗ 
fe mit einer fihern Thekla Kra⸗ 
kowianka ausgewandert, und deren 
Aufenthalt ganz unbekannt iſt; ſo wer⸗ 
den dieſelben in Gemaͤßheit des Kreis⸗ 
ſchreibens vom 15. Juny 3798 9 1. 
durch gegenwärtiges Edikt hiemit oͤf⸗ 
fentlich vorgeladen, und zur Wieder⸗ 
kehr oder Rechtfertigung ihrer Entfer⸗ 
nung binnen 4 Monaten mit der Be⸗ 
drobung aufgefodert, daß nach Ver⸗ 
lauf dieſer sr gegen dieſelben nach 
der Vorſchrift des Geſetzes verfahren 
werden wuͤrde. 

Gegeben Lemberg den eilften Maͤrz 
des ein Tauſend acht Hundert und 
achten Jahres. 


Ex Conſilio Sacr. Cæſ. reg. Gu- 
bernii Regnorum Galiciæ et Lodo- 


meriæ. 1 


Von dem k. k. Landesgubernium der 
Koͤnigreiche Galizien und Lodomerien 
wird hiemit bekannt gemacht. Mache 
dem der Przemyſler Normalſchullehrer. 
Cajetan Skibienski im Jahre 1807. 
ausgewandert, und deſſen Aufenthalt 
ganz unbekannt iſt; ſo wird berſelbe 
in Gemäßheit des Kreisſchreibens vom 
15. Juny 1798. f. 1. durch gegenwär⸗ 
tiges Edikt hiemit öffentlich 4 525 
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den, und zur Wiederkehr oder Recht 
fertigung ſeiner Entfernung binnen 
vier Monaten mit der Bedrohung auf⸗ 
gefodert, daß nach Verlauf dieſer Friſt 
gegen denſelben nach der Vorſchrift 
des Geſetzes verfahren werden wuͤrde. 


Gegeben Lemberg den ſechs und zwan? 
zigſten Februar des ein Tauſend acht 


Hundert und achten Jahrs. 


Ex Confilio sacr. Caef, reg. Gu- 


bernii regnorum Gaticiae et Lodo- 
meriae. FR 1 


Kundmachung. 


In der Stadt Tranbowla, Tarnopo⸗ 


ler Kreiſes iſt die Stadrkaſſen⸗Koutrol⸗ 
lorſtelle, welcher zugleich die Dienſte 
eines Stadtoͤkonoms zu verſehen haben 
wird, mit einem Gehalt von 200 flr. 
gegen Eclag einer Kauzion von 300 flr., 
ſo wird zur Beſetzung dieſer Stellt ein 
allgemeiner Konkurs auf das Ende des 
Julymonats d. J. mit dem Beiſatze 
ausgeſchrieben, daß die Kompetenten 


hierum ihre mit den noͤthigen Beweiſen 


und der Moralitaͤt verſehenen Geſuche 
vor Ausgang des obſtehenden Termins 
bei dem Tarnopoler Kreisamt einzurei⸗ 
chen haben. f 


Krakau den 17. Juny 1808. 1 
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Kundmachung. 


Mon den Krakauer k. k. Kreisam⸗ 
te wird in Folge allerhoͤchſten Patent 
d. do. 8. Juni 1798 über die ſeit 3 
Jahren ausgewanderte hierkreiſſge Kro⸗ 
wodrzer Unterthauin Thekla Magus, 
Tochter des verſtorbenen Sebaltian 
Magus, das Auswanderung ⸗Strafer⸗ 
kenntniß dahin gefaͤllt, 


Daß, nachdem gedachte Auswande⸗ 
rin Thekla Magus ohngeachtet der im 
ganzen Lande erlaſſenen Ediktalzitazion 
vom 17. Dezember 1806 in der feſtge⸗ 
festen 4 monathlichen Friſt weder zu⸗ 
ruͤckgekehrt iR, noch ſich über ihre Ent: 
fernung gerechtfertiget hat; fo wird 
dieſelbe nicht nur aller bürgerlichen 
Rechte und des unterthaͤnigen Schu es 
bierlandes, ſondern auch des nach ih⸗ 
ren verſtorbenen Vater Sebaſtian Ma⸗ 
gus ihr zugefallenes Erbtheil vom 30. 
Februar, welche auch der Wirthſchaft 
ihres Bruders Mathias Magus ſicher 
8 find, ein fir allemal für ver⸗ 
uſtig erklärt, und ihr diesfäliges Erb⸗ 
theil von 30 flor. rhn. für: das hoͤchſte 
Aerarium eingezogen. 


Krakau am 13. Juni. 1808, x 


Fe | 


Nachricht 
Vom k k. gal. Landes⸗Gubernium. 
Zur Wiederbefetzung der erledig⸗ 
ten Rechnungsfuͤhrers⸗Stelle in dem 
Spitale der Veneriſchen und Wahn⸗ 
ſinnigen zu Krakau, für welche ein 
jñäbrlicher Gehalt don vier Hundert 
Gulden Rheiniſch bemeſſen it, wird 
der Konkurs bis zum 30. Juli l. J. der⸗ 
geſtalt von Seiten der k. k. galiziſchen 
Landesſſelle ausgeſchrieben, daß die um 
dieſe Stelle konkurrirenden Parthenen 
ibre mit den erforderlichen Zeugniſſen 
über ihre Fahigkeit, Kenntnitz im Rech⸗ 
nungsfache, bisherige Verwe dung und 
Verdienſte, wie auch uͤber ihr ſittliches 
Betragen verſehene Geſuche vor Aus 
gang der feſtgeſetzten Zeitfriſt bei den 
biefrändigen k. k. Kreisaͤmtern zu übers 
reichen haben. 


Lemberg am 3. Juny 180g. 1 
Kund⸗ 
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Kundmachung. 


5 Zur Beſetzung der beym Magiſtra⸗ 
te in Zydaczow, Stryer Kreiſes mit 
jaͤhrlichen 430 fir. in Erledigung ge⸗ 
kommenen Syndikats⸗ Stelle, wird der 
Konkurs bis zum 15. Juli l. J. mit 
dem Beiſatze ausgeſchrieben: daß die 
Bittwerber ihre mit Eligibilitätsdekre⸗ 
ten en utraque linea, dann Morali⸗ 
tätszeugniſſen verſehenen Geſuche bin, 
nen ſeſigeſetzter Friſt beim Stryer k. 
Kreisamte einzureichen haben. 


: Lemberg am 27. May 198. 


N en rei Hd 8 - - - 8 
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Kundmachung. 


Wonseiten des k. k. JasloerKreisamts 
wird allgemein kund gemacht, daß die 
Trankſteuer der Städte Jaslo, Krosno, 
Biecz und Kolaczyee am 8. Auguſt J. 
J au den Meiſtbiethenden auf ein 
Er das iſt vom 1. November 180% 

is letzten Oktober 1809. mittelſt oͤf⸗ 

tlicher Verſteigerung in Pacht über 
laſſen werden. 

Prætium fisci 
bei Jaslo mit 


— Krosno — 13650 - — 
— Kolgezyee - 728 — 18 — 
— Biecz „55 
wird zum Ausruſungspreis angenom- 


men. 


Paachtluſtige werden daher auf den 
obbeſagten Tag in die bleraͤmtliche 
Kanzley mit dem Beiſatz eingeladen, 
daß fie ſich mit einem 10 prozentigen 
Vadio zu verfehen haben. 


Jaslo den 27. Zuny 1808, 


4 


ruͤckgebliebenen 


995 flr. 30 kr. 


Landrechten 


Edikt. 


Von Seiten der k. k. Krakauer 
Landrechte in Weſtgalizien wird den 
abweſenden Herrn Kajetan Szaniawski 
und Sophia Grabinska geborne Sza⸗ 
niawskia mittelſt gegenwaͤrtigen Edikts 
bekannt gemacht: daß der Herr Sta⸗ 
nislaus Graf Tarnowski bei dieſen k. 
k. Landrechten — in Sachen gegen 
die Erben der verſtorbenen Marianne 
Tarnowska gebornen Szaniawska we⸗ 
gen Zuerkennung des Eigenthumsrech⸗ 
tes auf die nach dieſer Tarndwska zus 

h Kleynodien — eine 
Klage wieder ſie eingereicht, und um 
Gerichtshuͤlfe, inſoweit es die Gerech⸗ 


tigkeit fordert, angeſucht habe. 


Da aber dieſen k. k. Landrechten 
ihr Aufenthaltsort unbekannt iſt, und 
fie wohl gar außer den k. k. Erblan⸗ 
den ſich befinden duͤrften; ſo wird Ih⸗ 
nen Herr Cajetan Szaniawski und der 
Sophia Grabinska der hieſige Rechts⸗ 
freund Hr. Lewicki, auf ihre Gefahr 
und Koſten zum Vertreter ernannt, 
mit welchem auch der Prozeß, laut der 
für die k. k. Erblande vorgeſchriebe⸗ 
nen Gerichtsordnung erörtert und eut⸗ 
ſchieden werden wird. Sie werden da⸗ 
ber zu dem Ende hiermir ermabnet. 
daß ſie binnen 90 Tagen ſelbſt erſchei⸗ 
nen, oder aber, wenn ſie einige Rechts⸗ 
behelfe vorhanden haben, dieſelben dem 
ernannten Vertreter bei Zeiten uͤber⸗ 
geben, oder endlich einen andern Sach⸗ 
walter beſtellen, ſolchen dieſen k. k. 
namhaft machen, und 
vorſchriftmaͤßig ſich jener Rechtsmit⸗ 


tel bedienen, die fie zu ihrer Verthei⸗ 


digung die ſchicklichſten erachten; wie⸗ 
drigen Falls wuͤrden ſie alle mißliche 
Zoͤgerungsfolgen, laut Vorſchriſt der 


k. k, 
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„ ſich ſelöſt zuzuſchreiben Apotheke zu verkaufen. 


N Ben In einer ber vorzuͤglichſten Kreis; 
Ebriſtoph von Rebſamen, ſtaͤdten Galizieus iſt eine wohlbeſtellte 


Vize; Praͤſident. b e ee 9 und 
N 1 einer dazu gehörigen, einige Meilen 
Scheran von der Kreisſtadt entfernten Filiala⸗ 
Monkolski. potheke aus freyer Hand zu verkau⸗ 


fen, 


KFauffuſtige belieben ſich, unt näher 

re Auskuͤnſte und Bedingniſſe zu er⸗ 
fahren, an Herrn Salomon, Eigenthüs 
mer der k. k. Feldapotheke in Lem⸗ 
berg, zu verwenden. 


——ů— 


Aus dem Nathſchluſſe der k. k. Kra⸗ 
Bauer Landrechte in Weſtgalizien. 


Krakau den 8. Juni 1808 
g Elsner. 1 


Edikt. 


Von Seiten der k. k. Landrechte] Angekommene Fremde in Krakau. 
in Weſtgalizien wird allen, denen da⸗ Ann 2. Jul 


ran gelegen, hiemit bekannt gemacht: 
daß der Edle Sebaſtian Burski, ledi⸗ 
gen Standes, am 18, November 1808. 
bier zu Krakau mit Tode abgegangen 
ſey, und ein Vermoͤgen in Aktioſchul⸗ 
den, die aus verſchiedenen Konkurs⸗ 
maſſen zu vindiziren ſind, hinterlaſſen 
habe. Es werden daher alle dieſeni⸗ 
gen, die auf dieſe unteſtirte Erbſchaft 
ein Erbrecht zu haben glauben, unt⸗ 
telſt gegenwärtigen Edikts vorgeladen: 
daß fie ihre Rechte bei dieſem k. k. 
Landrechten anmelden; fie werden zu⸗ 
ag verſtaͤndiget, daß nach fruchtlo⸗ 


er dreyjaͤhrigen Vorladung der Seba „ ; Mir 
a sei 8 Verſtorbene in Krakau und dein 


Der Edle Zacharias Sobieszezanski, wohnt 
in der Stadt Rr. 97, kommt vom Lande. 
Herr Joſeph Piaſeckt, ein Edelmann, mit 2 
Dienſtbothen, wohnt in der Stadt Nr. 
91. kommt vom Lande?: 23 
Hr. Mathias Maleczeweki, Edelmann, mie‘ 
2 Bedienten, 9 auf dem Kleparz Ne 
5 kommt vom Lande 2 
Der Edle Stanitfaus Karonski mit 2 Be 
dienten, wohnt in der Stadt Nr. gr, kommt: 
vom Lande. i 


* 


ſtian Burskiſche Nachlaß dem koͤnigl. | 
Fiskus wird ausgefolget werden. Vorſtadten. 
Krakau den 13. Juni 1808. Am 1 Juli: 


Chriſtoph von Rebſamen, Dem Jacob Biedronski ſ T. Anna 4 Stun 


Vize⸗Praͤſident. den alt, an Schwache, in der Stadt Nr. 
Kannamiller. 28. 7 
Scherauz. Am 4 Juli. 


Aus dem Rathſchluß der k. k. kra⸗ 
kauer Landrechte in Weſtgalizien. 
Elsuer. 1 


Oem Herrn Kaufmann Nepom. Tomaezkie⸗ 
wicz ſ. S. Theophil, 6 Monath alt, an 
Conbulſion in der Stadt Nr. 2 4. 


— 
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